
	
  

	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
   	
  	
  	
  	
  	
  

	
  	
  	
  	
  	
  
	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   So wenden Sie LINOZZ richtig an 

 

Eins vorweg: Die Anwendung von LINOZZ ist keine Wissenschaft. Es gibt jedoch ein paar  

wenige Dinge zu beachten, die die Effektivität des biologischen Luftreinigers erhöhen. Denn 

mal reichen kurze Sprühstöße, den gewünschten Erfolg zu erzielen. Ein anderes Mal muss  

man schon kräftiger zu Werke gehen.  

  

       Als Faustregel gelten: Je schneller LINOZZ zum Einsatz kommt, desto früher wird die Luft  

rein und damit wieder angenehm. Und je länger unangenehme Gerüche gewirkt haben, und 

in Textilien, Tapeten oder Wandritzen eingedrungen sind, je intensiver sollte der Raum mit  

LINOZZ behandelt werden. Angebracht ist in jedem Fall, die „Quelle des Übels“ direkt zu  

bearbeiten. Sprühen Sie aus einem Abstand von rund dreißig Zentimetern, um Wasserflecke  

zu vermeiden. Nach bisherigen Erkenntnissen hinterlässt LINOZZ keine Spuren und ist  

gesundheitlich unbedenklich.  

	
  
	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   Die Einwirkzeit von LINOZZ beträgt in der Regel zehn bis fünfzehn Minuten. Erst danach  

- bitte während der Behandlung die Fenster zulassen! – sollte je nach Größe des belasteten  

Raums eine Stoßlüftung von zwei bis fünf Minuten erfolgen. Sie sorgt dafür, dass die  

unerwünschten Stinkstoffe, eingepackt in ökologisch unbedenkliche Käfigmoleküle, auf  

natürlichem Wege nach draußen befördert werden. 

 

Es gibt für folgende Anwendungsgebiete spezielle Anwendertipps zum Runterladen:  

        Zimmer, Auto, Tiere, Restaurants, Med, Schiffe, Extrem und Textilgewerbe 

 

        Falls Sie Fragen zu speziellen Anwendungsgebieten oder zum optimalen Gebrauch von  

LINOZZ haben, schreiben Sie gerne eine Mail an: info@linozz.de 

 

        Wir sind jederzeit für Sie da und versprechen baldige Antwort. 
 
	
  	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  



	
  

	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   Anwendungsgebiet Tiere 

 

       Keine Sorge: Die Anwendung von LINOZZ zur Beseitigung tierischer Gerüche ist für Ihren   

Liebling gesundheitlich unbedenklich. LINOZZ sollte jedoch nicht in die Augen der Tiere  

gelangen. 

 

Käfige von kleinen Nagetieren und Vögeln sowie Terrarien sollten mit zwei oder drei  

direkten Sprühstößen aus einer kleinen Flasche LINOZZ behandelt werden. Nach der 

Reinigung von Katzenklos empfehlen wir die Auffangschale mit LINOZZ zu besprühen 

und drei bis fünf Minuten zu warten, ehe sie erneut mit Katzenstreu aufgefüllt wird.  

 

Sollte Ihr Haustier den Teppichboden „markiert“ haben, bearbeiten Sie ihn nach der  

Reinigung mit LINOZZ. Je nach Belastung empfehlen wir zwischen zwei und fünf Sprüh- 

stößen. Nach zehnminütiger Einwirkzeit ist eine Stoßlüftung angezeigt, um die Geruchstoffe 

aus der Wohnung zu befördern. In hartnäckigen Fällen sollte das Prozedere wiederholt  

werden. 

 

Bei größeren Tieren ist grundsätzlich der Einsatz von Ein-Liter-Flaschen angebracht, weil 

die größere Sprühvorrichtung mehr LINOZZ in die Umwelt befördert.  

 

Das Stroh einer Pferdebox sollte mit wenigstens fünf Sprühstößen gereinigt werden, ein  

Pferdeanhänger mit mindestens drei Sprühstößen je Stellplatz. Sehr gut eignet sich LINOZZ 

für den Fall, dass ein Pferd sich weigert, einen Transporter zu betreten, der nach seinem  

„Vorgänger“ riecht. 

 

 

 

  

 
 

 

  
 


